
Erwachsenenalter und soziale
Partizipation

Zusammenfassung

Unsere Erwachsenenjahre sind geprägt von gesellschaftlicher Partizipation. Neben der
Familiengründung (in allen möglichen Variationen) sind die meisten Menschen involviert
in bezahlte und/oder freiwillige Arbeit. Viele (geschlechterspezifischen)
Gesundheitsprobleme können sich im Erwachsenenalter manifestieren. Dabei besteht
ein Zusammenhang zwischen sozialer Integration und Gesundheit. Arbeit (inklusive
Freiwilligenarbeit) hat generell einen positiven Effekt auf Gesundheit. Dennoch können
berufsbedingte Krankheiten entstehen oder bestehende Erkrankungen verschlimmern
sich aufgrund schlechter Arbeitsbedingungen.
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